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Ein bekanntes Gebet 

 

Ein tiefgründiges Gebet einer christlichen Glaubensrichtung bewirkt Wunder und ist allen Christen 

recht bekannt. Die Kriyabans im Yoga lieben es ebenfalls und schlugen vor, es auch aus der 

Dimension des Yoga zu verstehen. 

 

Das Gebet richtet sich an das Göttliche, welches das Leben und die Liebe in uns sind. „Segen“ ist 

die Glückseligkeit, der Segen dieses Ungeteilten, wahlfreien Gewahrseins. „Erweitere mein Gebiet“ 

bedeutet: Lass da die Energie des Verstehens, der Wahrheit dessen, „was ist“, sein – nicht die 

Verstrickungen mit mentalen Umtrieben in Bezug auf „das, was sein sollte“, die der Mythos des 

denkenden Verstands überstülpt. 

 

„Dass Deine Hand mit mir wäre“ bedeutet, lass das heilige Ganze in uns erweckt sein, welches das 

unnütze innere Geschwätz zu Ruhe bringt, in dem wir uns ereifern. 

 

Dies bewahrt uns ganz natürlich vor dem törichten Bösen (den egozentrischen Aktivitäten). Und 

dann verletzen wir andere nicht unnötig oder verursachen ihnen Leid. 

 

Jai Tiefgründiges Gebet 

 

Ach, dass Du mich segnetest 

und mein Gebiet erweitern mögest, 

dass Deine Hand mit mir wäre und Du mich vor Unglück bewahrtest! 

Möge ich niemandem Leid bescheren. 


